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:<Refugianten» als Quelle vom Basler Woolstand

«Man soll alle gänzlich abweisen...»
D Reformation het in vyle Länder zer
Folg gha, dass me Lyt mit eren andere
Konfession verfolgt und umbrocht het.
Me dängg nummen an d Vernichtig
vo de holländische Proteschante dur
dr spanisch Herzog Alba 1562 oder an
d Pariser Bartholomäusnacht 1572.

Vyl Mensche hänn miesse fliehten
und im proteschtantische Basel Schutz
gsuecht. Me het ene «Refugiante» gsait
(lat. fuga Flucht); hit saiti men an all-
wääg Asylante. Under iine het s vyl Lyt
gha, wo dehaim zer «Ooberschicht"
gheert und neyi wirtschaftligi Impuls in
d Stadt bracht hänn, vor allem d Syyde-
färberey und s Wääbe vo Syydebändel,
Borden und Franse. Dääre Däätigkait
het me «basemänte» gsait (frz. passe-
ment Borde). Das Gwäärb isch zem
Dail im Verlaagssystem bedriibe worde,
d.h. der Fabrikant in dr Stadt (Bändelheer)

het d Uffdrääg und s Material
uusegää, und Heimarbaiter uff dr
Landschaft (Basimänter) hänn s uff iire
Wääbstiel verschafft.

Me muess aber nit maine, das alles
haig sich konfliktfrey und ryybigsloos
entwigglet. Scho glyy noo dr Basler
Reformation (1529) isch de Hiesige dr
Zuestroom z vyl worde; die Emigrante
hänn z vyl koschtet, und d Zimpft hänn
Angscht gha um iir gwäärbligi
Monopolstellig. Wägedäm het dr Root 1546
dr «Welschenerloss» uusegää, «dass von
nun an kein Welscher als Bürger oder
Hintersass angenommen werden soll.
Man soll alle gänzlich abweisen». Uus-
gnoo vo däm Verdikt het dr Root «wenn
ein reicher oder kunstfertiger Welscher,
der Basel Nutzen, Ehre und Ruhm
bringt», koo well: Dä soll men yyneloo.
1700 het dr Root wider d Uffnaam vo
neye Burger gspeert, «ausser qualifizierte

Subjekte». Gnutzt het das alles nit
vyl: dausigi sinn koo, zem Dail aber au
wyterzooge, z.B. zem proteschtantische
Kurfirscht vo Brandeburg.

der Zyt het dr Root ene d Düren uff-
gmacht. Er het au dr ney «Kunschtstuel»
zuegloo, wo vom Wullwääber Emanuel
Hoofmaa (Hoffmann) 1667 illegaler-
wyys uus Holland yygfiert worden
isch. Uff däm het me 16 Bändel glyych-
zytig kenne wääbe. Dr Syydebandwää-
berey und -fäärberey het Basel im 17.

und 18. Joorhundert sy Ryychdum ver-
danggt. Und nit numme das: uus dr
Bandfäärberey het sich im 19. Joorhundert

d Chemieinduschtrie entwigglet -
bis zue de hittige Pharma und Life
Sciences.

Carl Miville-Seiler
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